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Jahresbericht 2016 
 
Ich freue mich, in meinem Jahresbericht wiederum auf ein paar Ereignisse des bereits neunten 
Verbandsjahres zurück zu blicken. Dabei darf ich sagen, dass die allermeisten der 365 Tage im 
2016 für den Verband Swiss Rangers befriedigend und sehr gut verlaufen sind.  
 
 

 
Ein Tag jedoch wird uns leider für immer als „Schwarzer Tag“ in un-
serer noch jungen Verbandsgeschichte in Erinnerung bleiben: Am 29. 
Dezember 2016 ist Jörg Hiltbrunner bei einer Wanderung in den Ber-
ner Bergen tödlich verunglückt. Wir haben mit ihm einen wunderba-
ren Menschen, lieben Kollegen der ersten Stunde, engagierten und 
vorbildlichen Ranger und unseren Rechnungsrevisor verloren. An 

einer berührenden und würdigen Abdankungsfeier im schneebedeckten Winterwald auf der 
Fritzenfluh durften wir uns von Jörg verabschieden.  
Herzlichen Dank allen Beteiligten und ganz besonders den Hallwilersee-Rangern unter der Lei-
tung von Bruno Fürst für den feierlichen Rahmen!  
 

 
 
… Nun zurück zu den 364 anderen Tagen im 2016 … 
 
Jahresversammlung Tierpark Goldau 

Am 4. und 5. März 2016 waren wir beim neusten Kollektivmitglied gleich mit unserer General-
versammlung und Jahrestagung zu Gast. Der Tierpark Goldau hiess und herzlich willkommen 
und organisierte zwei perfekte Tage für uns Swiss Rangers. Herzlichen Dank nochmals allen, 
die mitgeholfen und unterstützt haben!  



 

Diplomierte Ranger 2016  

Am 20. Mai wurden in Lyss die erfolgreichen Absolventen des deutschen und des französi-
schen Lehrgangs diplomiert und beglückwünscht. Wir freuen uns über diesen Zuwachs von 
rund 30 „Jung-Rangern“ in der Schweiz. Viele von ihnen wurden bereits als Mitglied im Verband 
aufgenommen und einige haben sogar schon ein Engagement für die Swiss Rangers über-
nommen. Das ist echt cool!  
Herzliche Gratulation nochmals allen Diplomanden! Besten Dank für euer Engagement zuguns-
ten von Mensch und Natur und vor allem viel Befriedigung bei der Ausübung eurer Tätigkeit. 
 
 
Berufsprüfung EFZ Ranger 

In den letzten beiden Jahren konnten wir bezüglich Berufsprüfung (EFZ), welche zur Anerken-
nung des Berufs führen wird, wichtige Abklärungen und Schritte machen. Das im 2015 einge-
reichte Gesuch wurde im 2016 vom SBFI (Staatssekretariat für Bildung, Forschung und Innova-
tion) leider abgelehnt. Es stellte sich heraus, dass der aktuell noch geringe Bedarf an Rangern, 
der „unklare“ Arbeitsmarkt und hauptsächlich die „Nebenberuflichkeit“ die noch grössten Mängel 
sind. Es ist nun die Aufgabe von uns Rangern und unseren Arbeitgebern, den Bedarf an 
Rangern in der Schweiz und die zu erwartenden Arbeitsmarktperspektiven nachzuweisen und 
unser Berufsprofil weiter zu schärfen. Zudem ist es wichtig, dass Ranger im Haupterwerb von 
Ihrer Tätigkeit leben können. Diese Grundlagenarbeit will der Verband in den kommenden Jah-
ren verstärkt angehen und diese „Hausaufgaben“ machen. Unser gestecktes Ziel, ab 2018 die 
Rangerausbildung mit einer anerkannten Berufsprüfung abschliessen zu können, ist damit lei-
der wieder etwas in die Ferne, nicht aber aus unseren Augen gerückt … 
 
 
Europarc Conference Parc Jura Vaudois 

Im vergangenen Verbandsjahr nahmen zahlreiche Swiss Rangers an zahlreichen Veranstaltun-
gen, Tagungen und Konferenzen teil. Unsere Präsenz national und international ist vorbildlich. 
Fast auf der ganzen Welt kennt man die Schweizer Ranger und ist beeindruckt vom Wirken und 
Schaffen dieses fast jüngsten Rangerverbands der Welt! Darauf dürfen wir stolz sein! Und ohne 
die Teilnahme und das Engagement der Verbandsmitglieder wäre das für uns als Vorstand nie 
leistbar. Tausend Rangerdank also für eure Unterstützung.  
 
Ein Auftritt mit „unerwarteten Nebenwirkungen“ war unsere recht kurzfristige Teilnahme an der 
Europarc Conference im Parc Jura Vaudois. Die Swiss Rangers profitierten von wertvoller Pub-
lizität und interessanten Gesprächen am Infostand und vom Austausch mit Rangern von Pärken 
aus ganz Europa. Im Anschluss an die Veranstaltung gelangte die Europarc Federation mit der 
Anfrage an den Verband, als Ersatzland das Europäische Junior Ranger Camp zu organisieren 
und durchzuführen. Das vorgesehene Austragungsland zog sich unerwartet zurück. Der Vor-
stand beschloss, einzuspringen und diese einmalige und ehrenvolle Gelegenheit zu nutzen. 
Rund 30 Junior Ranger aus ganz Europa werden sich nun in 3er-Delegationen mit einem er-
wachsenen Ranger vom 17. – 22. Juli 2016 in Habkern, Berner Oberland treffen.     
 
 
Junior Ranger Treffen 2016 

Bereits zum dritten Mal trafen sich am 2. Juli 2016 
die Junior Ranger der Schweiz zu ihrer „Challen-
ge“. Neben Austausch und Geselligkeit gilt es je-
weils, sich mit anderen Junior Ranger – Teams in 
einem Wettkampf zu messen. In Interlaken waren 
über 80 Junior Ranger von 7 – 14 Jahren auf ei-
nem Postenlauf unterwegs und sammelten Punkte 
zu Themen aus Tourismus und Naturschutz.  Ar-
tenkenntnisse und Geschick im Steinmannli-Bauen 
waren dabei genauso wichtig wie eine Erlebnisfahrt 
mit dem Touristenbähnli durch Interlaken oder die 



 

Fahrt mit der  Stanseilbahn auf die Heimwehfluh.  
Der Sieg und damit der Wanderpreis ging an den Greifensee, wo auch das nächste Treffen am 
1. Juli 2017 stattfinden wird. Alle Junior Ranger Gebiete sind eingeladen, mit einem oder meh-
reren Teams zu starten. 
 
 
World Ranger Day 2016 

Der nationale Anlass vom 31. Juli 2016 in der Umweltarena wurde aufgrund von zu wenig Inte-
resse abgesagt. Eine bedauerliche aber vernünftige Entscheidung. Die Greifensee-Stiftung ent-
schied sich, in die Lücke zu springen und einen kleineren Anlass für alle interessierten Ranger 
zu organisieren. Diese Idee hat sich bewährt und soll nun weiter geführt werden: Jeweils ein 
Rangerdienst in der Schweiz bietet sich an, einen etwas grösseren, nationalen Anlass zu orga-
nisieren. Alle Ranger(dienste) der Schweiz sind eingeladen, als Besuchende oder Teilnehmen-
de dabei zu sein und den internationalen Rangertag mitzufeiern. Im 2017 wird er am 30. Juli im 
Sihlwald stattfinden. 
 
 
Danke! 

Soweit ein paar Streiflichter eines wiederum ereignisreichen Verbandsjahres. Ein grosses An-
liegen zum Schluss ist mir, mich bei euch allen für die tägliche Arbeit und das enorme Engage-
ment als Ranger bei der Betreuung unserer Schutzgebiete und besonderen Naturlandschaften 
zu bedanken. Ihr alle seid es, die täglich als Ranger unterwegs sind und zum Erfolg und guten 
Ruf unseres Berufs beitragt. MERCI! 
 
Unser Verband feiert an der nächsten Generalversammlung und Jahrestagung im 2018 seinen 
10. Geburtstag. Ich freue mich schon heute auf einen besonderen und grossartigen Jubiläums-
anlass in …!  
 
Nun wünsche ich uns allen ein wunderbares, befriedigendes und erfülltes Jahr im schönster 
aller Berufe! 
 
Bis bald und beste Rangergrüsse, 

 
 
 

Thomas Herren 
Präsident Swiss Rangers  


